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Zeitungspsychose ©. Sobinocittt)

Süßte bie Sefer ber Neuen 3itrcr)er 3ettung" unb beê .Kampfer" ftcb baè geben in ben boifcberoifrifdjjcn unb fapitalifîtfd&en
©taaten oorfteßen.

2tuf'ê neue tft bec Sommer ba.

SBie fcbon tönt bie Jparmonifa,
Unb füf5 auê offnem genffer bringt
Sie ©timm' beê grautemê, roelcbeê fingt.

(Sommerabettb
Sm Sacbftocf fptelt ein frommer ©reiê

Harmonium, unb nicbt febr (eiê.

Sieroeil ber 3ttber bolber Ätang

©priait »on beê Sûngttngê Jperjenêbrang.

©o gebt eê biê bte Mitternatf)t
Sie Menfcben langfam ntübe maebt.

Man paeft bie Snftrumente ein

Unb friedet inêSSett beim Monbenfcbein. gt,ira

3

G. Rabinorilch

Wie die Leser der Neuen Zürcher Zeitung" und dcs Kämpfer" sich das Lcbcn in den bolschewistischen und kapitalistischen

Staaten vorstellen.

Auf's neue ist der Sommer da.

Wie schön tönt die Harmonika,
Und süß aus offnem Fenster dringt
Die Stimm' des Fräuleins, welches singt.

Sommerabend
Im Dachstock spielt ein frommer Greis

Harmonium, und nicht sekr leis.

Dieweil der Zither holder Klang

Spricht von des Jünglings Herzensdrang.

So geht es bis die Mitternacht
Die Menschen langsam müde macht.

Man packt die Instrumente ein

Und kriecht ins Bett beim Mondenschein. Eh,,n
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